
Themen Erst‐ und Verweisberatungstelle Kontakt Angebote / Informationen

DEuTsch lErnEn sprAchE 
unD InTEgrATIonsKursE

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)

- Regionalstelle Bielefeld -
regionalkoordinator Integration
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

Dietmar petring | Tel.: 0521.931 62 12, FAX: 0911.943 99 99 82 2

Mobil: 0160.701 66 52, E-Mail: dietmar.petring@bamf.bund.de

www.bamf.de

 Integrationskurse 

AuslänDErBEhörDE Ausländerbehörde Kreis herford Kreis herford ‐ sicherheit und ordnung ‐ Ausländerbehörde

Wittekindstraße 7, 32051 Herford 

 Einbürgerung 
 Visum
 Familienzusammenführung und Migration

Ausländerbüro stadt herford hansestadt herford, Ausländer‐ und Integrationsbüro

Rathausplatz 1, 32052 Herford

 Ausländerrecht 
 Asylangelegenheiten
 Einbürgerungen

FAchBErATung zur 
AnErKEnnung AuslänDIschEr 

BEruFsquAlIFIKATIonEn

MozAIK gemeinnützige gesellschaft 
für interkulturelle Bildungs‐ 

und Beratungsangebote mbh

Makbule Çevik | E-Mail: cevik@mozaik.de 

Kani Karim | E-Mail: karim@mozaik.de 

Tel.: 05221.382 85 79 | Fax: 0521.329 709-19

Agentur für Arbeit herford | Hansastraße 33, 32059 Herford | Raum 158

 Beratung zur Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse 

 Qualifizierungsberatung
 Beratung zur beruflichen Entwicklung

Montag: 9 - 12 offene Beratung, ohne Termin

Donnerstag: 9 - 12 mit Terminvereinbarung

Donnerstag zusätzlich:13-15:30 offene Beratung, ohne Termin

Diakonisches Werk im Kirchenkreis herford e.V. peter Buß |Tel.: 05221.599 851 I E-Mail: peter.buss@dw-herford.de

Auf der Freiheit 25, 32052 Herford

 Fachberatung zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen

 Beratung zum Bildungsscheck NRW für Beschäftigte

AWo Fachdienste für Migration und Integration, 
standort herford

Edda Barteit | Tel.: 05221.854 77 31 | E-Mail: edda.barteit@awo-owl.de

Schillerstr. 20, 32049 Herford

 Beratung zur beruflichen Entwicklung

 Fachberatung ausländische Berufsqualifikationen

ArBEITssuchE/
BEruFsAusBIlDung

Agentur für Arbeit herford Agentur für Arbeit herford | Hansastr. 33, 32049 Herford

Service-Tel. 0800.45555-00 (Arbeitnehmer) | 0800.45555-20 (Arbeitgeber) 

E-Mail: Herford@arbeitsagentur.de

 Ansprache
 Beratung und Unterstützung der Flüchtlinge

 Eingliederung in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt

 Sprach- und Integrationskurse

Jobcenter herford Migrationsbeauftragte 
Anette Kuhn | Tel.: 05221.985-835
E-Mail: Jobcenter-Herford.718-Amsel@jobcenter-ge.de

 Sprachstandserhebung und Sprachberatung

 Verweisberatung Sprachförderung im Kreis Herford

 Beratung und Unterstützung Flüchtlinge im SGBII

 Eingliederung in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt

KAMMErn MIT sITz
In BIElEFElD

(EinstiEgsbEratung)

Industrie‐ und handelskammer ostwestfalen 
zu Bielefeld (IhK)

Justine lexy | Tel.: 0521.554 16 3 | E-Mail: j.lexy@ostwestfalen.ihk.de 

Elsa-Brändström-Straße 1-3, 33602 Bielefeld

www.ostwestfalen.ihk.de

 Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse

 IHK-Ausbildungsberufe 
 Externenprüfung

handwerkskammer ostwestfalen‐lippe 
zu Bielefeld (hWK)

petra sielemann | Tel.: 0521.560 83 03 | E-Mail: petra.sielemann@hwk-owl.de

peter zwiener | Tel.: 0521.560 83 04 | E-Mail: peter.zwiener@hwk-owl.de

Campus Handwerk 1, 33613 Bielefeld | www.hwk-owl.de

 Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse

 HWK-Ausbildungsberufe 

InTErKulTurEllEs Kommunales Integrationszentrum 
Kreis herford

Tel.: 05221.131 12 3
E-Mail: kommunales-Integrationzetrum@kreis-herford.de

Amtshausstraße 3, 332051 Herford

 Koordinierungsstelle Schule-Migration

 widunetz Netzwerk für Integration & Vielfalt im Kreis Herford

 Ehrenamtliches Engagement in der Flüchtlingshilfe  

he
ra

us
ge

be
r:

 w
w

w
.m

oz
ai

k.
de

beratungswegweiser für Multiplikatoren mit informationen über beratungsstellen 

zum thema arbeitsmarktintegration/berufliche anerkennung für neueingewanderte im Kreis Herford

Förderprogramm „Integration durch qualifizierung (Iq)“ 
Anerkennungs‐ und qualifizierungsberatung für geflüchtete in den Integration points herford/Minden
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IQ Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatung

für Geflüchtete in den Integration Points
Herford/Minden 

IQ NRW Teilprojektträger:
Die MOZAIK gGmbH wurde 2003 in Bielefeld durch Akademiker mit 
Einwanderungsgeschichte gegründet. MOZAIK gGmbH hat sich auf die 
Behebung von Hindernissen im Zusammenhang u.a. mit der Weiterbil-
dungs- und Arbeitsmarkintegration von Menschen mit Einwande-
rungsgeschichte spezialisiert und hierfür innovative Lösungen und 
Angebote konzipiert, die bundesweit Anerkennung finden.

MOZAIK gGmbH ist im Rahmen des IQ Förderprogramms seit 2012 im 
Bereich der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen tätig. 
Dabei ist die Entwicklung von Empowerment-Ansätzen – insbesondere 
für Menschen mit Migrationsgeschichte – sowie die interkulturelle Öff-
nung von Regeleinrichtungen des Arbeitsmarkts als auch von Migran-
tenorganisationen ein besonderer Schwerpunkt im Kontext der (beruf-
lichen) Integrationsarbeit.

Kontakt: 
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft  
für interkulturelle Bildungs- und Beratungsangebote mbH 
Herforder Str. 46 ■ D-33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 / 329 709 0 ■ Fax: 0521 / 329 709 19 
E-Mail: info@mozaik.de ■ Internet: www.mozaik.de 
Teilprojekthomepage: www.iq-herford.de

Teilprojektleiter:
Dipl.-Ing. 
Cemalettin Özer 	 oezer@mozaik.de

Teilprojektteam:
Makbule Çevik	 cevik@mozaik.de
Kani Karim  	 karim@mozaik.de

Terminvereinbarung oder Rückfragen unter:
Telefonnummer:	 05221 / 382 857 9
Mobilnummer:  	 0176 / 239 200 60

Ergebnisflyer
des IQ NRW Teilprojekts:

Teilprojekthomepage: 
 www.iq-herford.de

Weitere Informationen zum Förderprogramm IQ:
www.iq-netzwerk-nrw.de (NRW)

www.netzwerk-iq.de (Bund)

Landesweiter IQ NRW Teilprojektträger

Teilprojektlaufzeit: Januar 2016 - Dezember 2018

Teilprojektergebnisse

Auswahl entwickelter Produkte:

■ 	Teilprojektflyer
■ 	Broschüre: Mehrsprachiges Fachwörterbuch für
	 das berufliche Anerkennungsverfahren (deutsch
	 englisch-arabisch-persisch-kurdisch-türkisch)
■ 	Materialmappe für Geflüchtete zur Sammlung und Weiter-

gabe von Dokumenten und Unterlagen der beruflichen Aner-
kennung in Deutschland

■ 	Merhrsprachige Informationsblätter 
	 (deutsch, arabisch, englisch):

•	 Infoblatt für offene Beratungstage in Herford 
•	 Infoblatt für offene Beratungstage in Minden 
•	 Mögliche Kosten im beruflichen Anerkennungsverfahren
•	 Weitere Schritte (Laufzettel) zur Anerkennung ausländi-

scher Berufsabschlüsse
■ 	 IQ Mehrsprachiges Poster zur Fachberatung für das beruf-

liche Anerkennungsverfahren in Bielefeld, Gütersloh, Herford 
und Minden

■ 	Herforder Beratungswegweiser für Multiplikatoren mit Infor-
mationen über Beratungsstellen für Neueingewandert

Alle Produkte stehen auf der Teilprojekthompage
www.iq-herford.de
zum Download zur Verfügung.

Kreis Herford/Minden-Lübbecke

Koordinierungsstelle - IQ Netzwerk NRW:

Strategische Kooperationspartner 

in Herford/Minden und Bielefeld:

Teilprojektträger: 

■ MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft 

 für interkulturelle Bildungs- und 

 Beratungsangebote mbH

IQ NRW Teilprojek� räger:

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ 

zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktin-

tegration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. 

Das Programm wird aus Mitteln des Bundesministeriums 

für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäischen Sozial-

fonds (ESF) gefördert. Partner in der Umsetzung sind das 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und 

die Bundesagentur für Arbeit (BA).

©

IQ NRW Teilprojek� räger:

Die MOZAIK gGmbH wurde 2003 in Bielefeld durch Akademiker 

mit Einwanderungsgeschichte gegründet. MOZAIK gGmbH hat 

sich auf die Behebung von Hindernissen im Zusammenhang u.a. 

mit der Weiterbildungs- und Arbeits mark� ntegra� on von Men-

schen mit Einwanderungs geschichte spezialisiert und hierfür 

innova� ve Lösungen und Angebote konzipiert, die bundesweit 

Anerkennung fi nden. 

MOZAIK gGmbH ist im Rahmen des IQ Förderprogramms seit 

2012 im Bereich der Anerkennung ausländischer Berufsqualifi ka-

� onen tä� g. Dabei ist die Entwicklung von Empowerment-Ansät-

zen – insbesondere für Menschen mit Migra� onsgeschichte – 

sowie die interkulturelle Öff nung von Regeleinrichtungen des 

Arbeitsmarkts als auch von Migrantenorganisa� onen ein beson-

derer Schwerpunkt im Kontext der (berufl ichen) Integra� onsar-

beit.

Kontakt:

MOZAIK gemeinnützige Gesellscha�  für 

interkulturelle Bildungs- und Beratungsangebote mbH

Herforder Str. 46 ■ D-33602 Bielefeld

Tel.: 0521 / 329 709 0 ■ Fax: 0521 / 329 709 19

E-Mail: info@mozaik.de ■ Internet: www.mozaik.de

Teilprojekthomepage: www.iq-herford.de

Teilprojektleiter:

Dipl.-Ing. Cemale�  n Özer  

oezer@mozaik.de

Teilprojek� eam:

Makbule  Çevik  

cevik@mozaik.de

Kani Karim  

karim@mozaik.de

Terminvereinbarung oder Rückfragen unter:

Telefonnummer:  

05221 / 382 857 9

Mobilnummer:  

0176 / 239 200 60

■ Integration Point Herford  in der  

 Agentur für Arbeit Herford

■ BAMF- Regionalstelle Bielefeld

■ Handwerkskammer Ostwestfalen 

 - Lippe zu Bielefeld

■ IHK Ostwestfalen zu Bielefeld

■ Integration Point Bielefeld 

■ Kommunales Integra� onszentrum 

 der Stadt Bielefeld

■ Bildungs-, Integrations- und Beratungseinrichtungen in 

Herford und Bielefeld 

IQ NRW Teilprojekt:

Kooperationspartner 

 Rolf Göbels 

 rolf.goebels@iq-netzwerk-nrw.de

  Internet: www.iq-netzwerk-nrw.de
■ Westdeutscher Handwerkskammertag e.V. (WHKT)

  Weitere Informa� onen zum Förderprogramm IQ: 

www.iq-netzwerk-nrw.de (NRW)

www.netzwerk-iq.de (Bund)Teilprojekthomepage: www.iq-herford.de

IQ Anerkennungs- und Qualifi zierungsberatung 

für Gefl üchtete in den Integra� on Points 

Herford/Minden 

Teilprojektlaufzeit: Januar 2016 – Dezember 2018 
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Ausgangssituation und Ziele 
des IQ NRW Teilprojekts Teilprojektergebnisse (Auswahl)
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Die Bevölkerung mit Migrationshintergrund erreichte 2016 zum 
fünften Mal in Folge einen neuen Höchststand. Auf Basis des Mikro-
zensus hatten im Jahr 2016 rund 18,6 Millionen Menschen in 
Deutschland einen Migrationshintergrund. Dies entsprach einem 
Zuwachs gegenüber dem Vorjahr von 8,5 %. Das ist der stärkste 
Zuwachs seit Beginn der Messung im Jahr 2005. Der hohe Anstieg ist 
vor allem auf die hohe Zuwanderung von Ausländerinnen und Aus-
ländern einschließlich der Schutzsuchenden in den Jahren 2015 und 
2016 zurückzuführen. (Quelle: © Statistisches Bundesamt (Destatis), 2018)

Teilprojektergebnisse (Auswahl)

Insbesondere durch die verstärkte Neuzuwanderung nach Deutsch-
land gewinnt das Thema der Anerkennung von ausländischen Berufs-
abschlüssen eine immer bedeutendere gesellschaftspolitische Rele-
vanz, da viele Neuzugewanderte über wertvolle berufliche Qualifika-
tionen verfügen, die in Deutschland einer Anerkennung bedürfen. 
Menschen mit Einwanderungsgeschichte sind etwa doppelt so stark 
von Arbeitslosigkeit betroffen wie Menschen ohne Migrationshinter-
grund, und da Deutschland mit Fachkräfteengpässen konfrontiert ist, 
besteht hier besonderer Handlungsbedarf.
Unser Teilprojektziel ist die Anerkennungs- und Qualifizierungs
beratung und die Kompetenzfeststellung  in den Integration Points 
der Bundesagentur für Arbeit in Herford/Minden. Die Beratung zur 
beruflichen Anerkennung von im Ausland erworbenen Berufs
qualifikationen und der Qualifizierungsberatung im Kontext des 
Anerkennungsgesetztes soll dabei helfen, Ratsuchende bei der Her-
stellung der vollständigen Gleichwerigkeit ihres Berufsabschlusses zu 
unterstützen. Den Ratsuchenden sollen Möglichkeiten aufgezeigt 
werden, die im Ausland erworbenen Qualifikationen im Kontext der 
beruflichen Entwicklung in Deutschland zu nutzen. Das Angebot 
beinhaltet die Einzelverweis- und Erstberatung (bei Bedarf mehr
sprachig) und die Kompetenzfeststellung in einem „Beratungsraum“ 
in den Integraon Points Herford/Minden und den Beratungsräumen 
von MOZAIK in Bielefeld

Für die in Deutschland lebenden geflüchteten/ neuzugewanderten 
Menschen, welche in ihren Herkunftsländern berufliche Qualifikatio-
nen und Abschlüsse erworben haben und die auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt dringend gebraucht werden, war MOZAIK in der Zeit von 
Januar 2016  bis Mai 2018 in den Integration Points der Kreise Herford 
und Minden-Lübbecke durch persönliche Einzelberatungen, Gruppen-
informationsveranstaltungen sowie telefonischen Beratungen bei 673 
Personen, auf ihrem beruflichen Weg behilflich.

Es wurden mehr 
Männer (478 TN) 
als Frauen (195 TN) 
beraten.

Rund 64 Prozent der Ratsuchenden waren zum Zeitpunkt der Beratung
zwischen 25 und 40 Jahren alt. Gefolgt mit rund 19 Prozent von den 
Ratsuchenden zwischen 18 und 24 Jahren und mit 15 Prozent zwischen 
25 und 50 Jahren alt. Nur 3 Prozent der Ratsuchenden waren älter als 
51 Jahre alt. 
In Form von persönlichen Einzelberatungen, Gruppeninformationsver-
anstaltungen sowie telefonischen Beratungen wurden insgesamt 
1.146 Beratungen in den Integration Points durchgeführt.

Die Daten der Anerkennungserstberatung zeigen, dass mit rund 63 
Prozent die Mehrzahl der geflüchteten/neuzugewanderten Perso-
nen in 2015 nach Deutschland eingewandert sind. Die Zuweisungs-
zahlen stellen deutlich dar, dass eine sehr gute Zusammenarbeit 
zwischen den Integration Points Herford/Minden und MOZAIK 
besteht, sodass Ausgangssituation und Ziele des IQ NRW Teilpro-
jekts die Mehrzahl der Ratsuchenden (57 Prozent) vom Integration 
Point an MOZAIK verwiesen wurde. Daneben erfuhren die Rat

suchenden vor allem durch das Jobcenter (15 Prozent), durch 
Weiterbildungs- und Sprachkursträger (14 Prozent), welche unter 
der Rund Rubrik Sonstige erfasst wurden, und durch persönliche 
Empfehlungen (9 Prozent) von dem Erstberatungsangebot. Der 
Anteil der TOP 10 Herkunftsländer beträgt 80 Prozent. Insgesamt 
kommen die Ratsuchenden aus 45 verschiedenen Ländern. 60 Pro-
zent der Anerkennungssuchenden stammen gebürtig aus Syrien. 
Danach kommen die Ratsuchenden zu großen Teilen aus dem Iran 
(ca. 10 Prozent) und dem Irak (ca. 9 Prozent). Auch die berufliche 
Situation, in der sich die Anerkennungssuchenden zum Zeitpunkt 
der Beratung befinden, wurde bei der intensiven Erst- und Verweis-
beratung abgefragt. Rund 87 Prozent der Anerkennungssuchenden 
gaben an, zum Zeitpunkt der Beratung ohne Arbeit oder arbeits
suchend gewesen zu sein. Die meisten Beratungen fanden zu Sonsti-
gen bzw. Sonstigen Länderberufen (30 Prozent) statt, hier mit einem 
großen Anteil zu den Ingenieurberufen. Danach folgten die Beratun-
gen zu IHK Berufen (23 Prozent).

Menschen mit Migrationsanteil
in Deutschland

Menschen mit Migrationsanteil 2016 im Kreis 
Herford/Minden - Lübbecke

■ 	Gesamtbevölkerung
■ 	ohne Migrationsanteil
■ 	mit Migrationsanteil

Anzahl der Ratsuchenden 
nach Jahren 
(N=709; Stand: 30.06.2018)

Geschlecht der Ratsuchenden
(N=709; Stand: 30.06.2018)

Einreisejahr der Ratsuchenden
(N=467; Stand: 30.06.2018)

Top 10 Herkunftländer der Ratsuchenden
(N=467; Stand: 30.06.2018)

Beratungsformen
(N=1.220; Stand: 30.06.2018)

•1  z.B. Architekt/-in, Ingenieur/-in

*2  z.B. Politikwissenschaftler/-in, Sprachwissenschaftler/-in

Referenzberuf nach Grobcluster (N=467; Stand: 30.06.2018)

•1  z.B. Architekt/-in, Ingenieur/-in

*2  z.B. Politikwissenschaftler/-in, Sprachwissenschaftler/-in


